
Ihre Aufgaben
Wissenschaftliche Mitarbeit bei der Entwicklung von
innovativen digitalen Tools und Standards für das
Forschungsdatenmanagement in der
Konservierung/Restaurierung
Fachliche Beteiligung an der Konzeption und Verknüpfung
bestehender Online-Ressourcen (z. B. kontrollierte
Vokabulare, Repositorien etc.), um
konservierungswissenschaftliche Inhalte in die Linked
Open Data Cloud zu integrieren
Aufbau eines Netzwerkes aus Restaurator*innen 
Zusammenarbeit mit anderen Fachgruppen in
NFDI4Objekts 
Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit, u. a.
Durchführung von Online-Treffen und von Vorträgen

Ihr Profil
Abgeschlossenes Hochschulstudium in der
Konservierung/Restaurierung oder vergleichbare
Qualifikation
Erfahrungen in der Nutzung von Dokumentations- oder
Bildverarbeitungssoftware
Praktisches Wissen in der Aufbereitung von
Forschungsdaten sowie im Umgang mit zugehörigen
Werkzeugen wie Repositorien oder weiteren
einschlägigen Tools
Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung, insbesondere
zum semantischen Modellieren und im Bereich Research
Software Engineering
Kenntnisse im Bereich FDM/Datenmanagement vorteilhaft
Teamgeist und Loyalität, Kommunikations- und
Organisationsvermögen mit einer strukturierten und
selbstständigen Arbeitsweise
Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch, die eine
flüssige mündliche und schriftliche Kommunikation
ermöglichen

Wir bieten
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit
Gestaltungsmöglichkeiten in einem für die
Konservierung/Restaurierung national bedeutenden,
zukunftsorientierten Grundlagenprojekt. Sie erwartet eine
hohe Sichtbarkeit Ihrer Tätigkeit in der Community sowie ein
Arbeitsplatz in einem Baudenkmal, mit Parkplatz. Ihre
berufliche und persönliche Weiterentwicklung wird seitens
der HAWK durch unterschiedliche interne und externe
Angebote gefördert. Neben flexiblen Arbeitszeiten und der
Möglichkeit der mobilen Arbeit bieten wir
vermögenswirksame Leistungen, eine
Jahressonderzahlung, 30 Tage Urlaub im Jahr und eine
zusätzliche Altersvorsorge im Rahmen der VBL.

Die HAWK versteht sich als ein Ort der
Chancenermöglichung. Daher wird auch von Seiten der
Person, die die Stelle ausübt, ein gleichstellungsorientierter
und vielfaltsfreundlicher Umgang im Kollegium und mit den
Studierenden vorausgesetzt.

Fachliche Fragen beantwortet Ihnen gern Dr. Angela Weyer,
Telefon: 05121/408-179.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Online-Bewerbung,
bis zum 10.01.2025, über unser Karriereportal.

Informationen nach Artikel 13 DSGVO zur Erhebung
personenbezogener Daten finden Sie auf unserer
Homepage unter: https://www.hawk.de/datenschutz-
stellenangebote

Als vielfaltsfreundliche
Hochschule wünschen
wir uns ebenso
Mitarbeitende, die
unterschiedliche
Lebenshintergründe
mitbringen. Daher sind
Menschen aus
unterrepräsentierten
Gruppen besonders zur
Bewerbung aufgefordert.
Unsere Hochschule
fördert die Vereinbarkeit
von Familie und Beruf
unter anderem durch
sehr flexible
Arbeitszeitmodelle. Auf
diesbezügliche Fragen
geben Ihnen das
Gleichstellungsbüro und
der Personalrat gern
Auskunft. 

Personen mit
Schwerbehinderung
werden bei gleicher
Eignung, Befä ​higung
und fachlicher Leistung
nach Maßgabe der
einschlägigen
Vorschriften bevorzugt
berücksichtigt. Zur
Wahrung Ihrer
Interessen teilen Sie
bitte bereits in der
Bewerbung mit, ob eine
Schwerbehinderung/
Gleichstellung vorliegt.

An der HAWK Hochschule Hildesheim/Holzminden/Göttingen ist im Hornemann
Institut am Standort Hildesheim zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende bis zum
31.07.2027 befristete Stelle zu besetzen:

Forschungsreferent*in im Bereich
Forschungsdatenmanagement für
Konservierung/Restaurierung
(bis E 13 TV-L, in Teilzeit mit 19,90 Std./Woche)
Die Nationale Forschungsdateninfrastruktur (NFDI) erschließt, sichert und vernetzt
Forschungsdaten aus Wissenschaft und Forschung langfristig nach den FAIR-Prinzipien
(findable, accessible, interoperable, reusable). 

Das dazu gehörende Konsortium NFDI4Objects richtet sich an Forscher*innen und
Praktiker*innen, die sich mit unserem materiellen Erbe beschäftigen. In diesem Rahmen
trägt das Hornemann Institut dazu bei, restaurierungsspezifische Netzwerke zu stärken,
den Wissenstransfer zu fördern und neue digitale Lösungen zu entwickeln. Es arbeitet
dazu vor allem mit dem Leibniz-Zentrum für Archäologie (LEIZA) zusammen. 

https://anzeigenvorschau.net/bestmedia/img/1095706/2112674/Cl/37a61390a49442d84faf0d86177aea91dc1c1748/L4072644
https://anzeigenvorschau.net/bestmedia/img/1095706/2112674/Cl/64f5925dcaa1fd785729ff38baba23b9abf53636/L4072645/JeyJvbGRsaW5rIjoiaHR0cHM6Ly93d3cuaGF3ay5kZS9kYXRlbnNjaHV0ei1zdGVsbGVuYW5nZWJvdGUiLCJ6bCI6Ik9ubGluZS1Lb21iaSJ9
https://anzeigenvorschau.net/bestmedia/img/1095706/2112674/Cl/8d0449a3d9a0e36c0a38a75e6c9929f18aa0f6dc/L4072646/JeyJvbGRsaW5rIjoiaHR0cHM6Ly9oYXdrLmRlIiwiemwiOiJPbmxpbmUtS29tYmkifQ==
https://anzeigenvorschau.net/bestmedia/img/1095706/2112674/Cl/1bda492a5431ad5ee86b7298f960d02c0fe84aae/L4072647/JeyJvbGRsaW5rIjoiaHR0cHM6Ly9oYXdrLmRlIiwiemwiOiJPbmxpbmUtS29tYmkifQ==

